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See the notice on TED website

165148-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Beratung im Bereich Software-Integration – RehaZentren Baden-Württemberg 
gGmbH - Vergabe SAP-Einführung, Hosting und Migration auf SAP S/4 HANA und 
Implementierung MM (Modul Einkauf/Logistik)
OJ S 48/2026 10/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: RehaZentren der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
gGmbH
E-Mail: rehazentren-sap@menoldbezler.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: RehaZentren Baden-Württemberg gGmbH - Vergabe SAP-Einführung, Hosting und 
Migration auf SAP S/4 HANA und Implementierung MM (Modul Einkauf/Logistik)
Beschreibung: RehaZentren Baden-Württemberg gGmbH beabsichtigt die bestehende SAP-
Landschaft auf SAP S/4 HANA zu migrieren. Gegenstand des vorliegenden Vergabe-
verfahrens ist die Beauftragung eines Generalunternehmers für folgende Leistungen: - 
Einführung SAP S/4 HANA und Migration der Bestandsdaten auf SAP S/4 HANA - Betrieb und 
Full-Service-Hosting der SAP-Landschaft (inkl. Technisches Applikati-onsmanagement, 
Funktionales Applikationsmanagement, Service Management & Governance, Transition der 
Services, Implementierung des zusätzlichen Moduls Einkauf/Logistik) in der Private Cloud
/SAP-Cloud in Deutschland für die Grundlauf-zeit von 4 Jahren nebst zwei optionale 
Verlängerungsoptionen von jeweils einem Jahr - Optional: SAP-Lizenzen
Kennung des Verfahrens: 703d84c1-d005-4ec7-8df8-dba88a6a20f1
Interne Kennung: 2026/470
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72227000 Beratung im Bereich Software-Integration
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72260000 Dienstleistungen in Verbindung mit Software

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZM0C9# (1) Es wird darauf 
hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/165148-2026
mailto:rehazentren-sap@menoldbezler.de
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öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines 
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus 
ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und 
Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für 
den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist 
ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: RehaZentren Baden-Württemberg gGmbH - Vergabe SAP-Einführung, Hosting und 
Migration auf SAP S/4 HANA und Implementierung MM (Modul Einkauf/Logistik)
Beschreibung: RehaZentren Baden-Württemberg gGmbH beabsichtigt die bestehende SAP-
Landschaft auf SAP S/4 HANA zu migrieren. Gegenstand des vorliegenden 
Vergabeverfahrens ist die Beauftragung eines Generalunternehmers für folgende Leistungen: 
- Einführung SAP S/4 HANA und Migration der Bestandsdaten auf SAP S/4 HANA - Betrieb 
und Full-Service-Hosting der SAP-Landschaft (inkl. Technisches Applikationsmanagement, 
Funktionales Applikationsmanagement, Service Management & Governance, Transition der 
Services, Implementierung des zusätzlichen Moduls Einkauf/Logistik) in der Private Cloud
/SAP-Cloud in Deutschland für die Grundlauf-zeit von 4 Jahren nebst zwei optionale 
Verlängerungsoptionen von jeweils einem Jahr - Optional: SAP-Lizenzen Folgende Module 
sollen als Projektziel die Systemarchitektur umfassen: - SAP Finanzbuchhaltung - SAP PDF-
Belege - SAP-Addon xSuite/xFlow - SAP Anlagenbuchhaltung - SAP CO - SAP CO 
Innenaufträge - SAP CO PSP-Elemente - SAP Einkaufsmodul / Materialwirtschaft zur 
Umsetzung des Bestellprozesses - SAP Fiori-Oberfläche - SAP Arbeitsplatz - Organisation - 
SAP Geschäftsbereiche (zur Abbildung der einzelnen Kliniken; alternative SAP-Funktionalität 
möglich) - Schnittstelle Import in SAP Lohn & Gehalt - Schnittstelle Import in SAP CGM GPM 
Ausgangsrechnungen und Debitorenstamm-daten - Schnittstelle Import in SAP CGM GPM 
Kassen - Schnittstelle Import in SAP Elektronischer Kontoauszug Die Einführung (Go-Live) 
muss zum 1. Januar 2027 abgeschlossen sein.
Interne Kennung: 2026/470

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72227000 Beratung im Bereich Software-Integration
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72260000 Dienstleistungen in Verbindung mit Software

5.1.2.  Erfüllungsort
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Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Zwei optionale Verlängerungsoptionen von jeweils 
einem Jahr

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Die Bewertung der 
Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Ab-gabe eines ersten 
Angebots aufgefordert werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfah-ren. 1. Stufe: Zunächst 
wird geprüft, ob die Bewerbungen den formalen Vorgaben genügen. Unvoll-ständige 
Bewerbungen, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig 
bleiben, können nicht berücksichtigt werden. 2. Stufe: Anschließend wird beurteilt, ob die 
Bewerber nach den vorgelegten Angaben, Erklärun-gen und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheinen, die vergabegegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
3. Stufe: Schließlich wird für den Fall, dass mehr als drei grundsätzlich geeignete 
Unternehmen sich beworben haben, unter den Bewerbern anhand der Mindestreferenzen der 
Be-kanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewer-bern 
im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringend sonders geeignet erscheint 
und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. In diesem Zusammen-hang wird die 
besondere Vergleichbarkeit zu den hier ausgeschriebenen Leistungen be-rücksichtigt. 
Bewertet werden jeweils die zwei priorisierten Mindestreferenzen je Refe-renzgruppe 
(Referenzgruppe A (Einführung) und Referenzgruppe B (Betrieb) hinsichtlich folgender 
Punkte: Referenzgruppe A: Aktualität der Referenz Einführung vor 1.6.2023 1 Punkt 
Einführung vor 1.6.2024 2 Punkte Einführung vor 1.6.2025 3 Punkte Vergleichbarkeit der 
Leistungsinhalte des Referenzprojekts: Die Referenz deckt folgende vergleichbare 
Leistungsinhalte ab: Datenmigration 1 Punkt mind. zwei Buchungskreise 1 Punkt Modul 
Einkauf / Logistik mit mehrstufigem Bestellfreigabeprozess an einem Standort 3 Punkte Modul 
Einkauf / Logistik mit mehrstufigem Bestellfreigabeprozess an 3 oder mehr Standorten 5 
Punkte Referenzgruppe B: Betriebsdauer der SAP S/4 HANA-Landschaft: Betrieb seit einem 
Jahr 1 Punkt Betrieb seit zwei Jahren 2 Punkte Betrieb seit drei Jahren 3 Punkte 
Vergleichbarkeit der Leistungsinhalte des Referenzprojekts: Von den geforderten fünf 
Grundleistungen (Hosting der SAP-Landschaft in der Private Cloud; Technisches 
Applikationsmanagement (SAP-Basis-Betrieb) der SAP-Landschaft; Funktionales 
Applikationsmanagement der SAP-Landschaft; Service Ma-nagement & Governance für alle 
Dienstleistungen des Dienstleisters; Transition der Services auf den Dienstleister) deckt die 
Referenz folgende Grundleistungen ab: Eine Grundleistung 1 Punkt Zwei Grundleistungen 2 
Punkte Drei Grundleistungen 3 Punkte Vier Grundleistungen 4 Punkte Fünf Grundleistungen 5 
Punkte In Summe können daher 36 Punkte erzielt werden. Bei Gleichstand entscheidet das 
Los.
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Vorbemerkung: Die Eignung ist für jedes Mitglied 
einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts 
Abweichendes geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Ein Bewerber kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist der Vergabestelle nachzuweisen, dass dem 
Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem 
beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorlegt 
wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, 
müssen die Eignung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich 
der Bewerber auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem sind für dieses Unternehmen 
die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründen nach § 123, 124 GWB 
vorzulegen. Vorstehende Ausführungen gelten für die weiteren Nachweise entsprechend. 2. 
Vorzulegende Nachweise, Erklärungen und Dokumente: Mit dem Teilnahmeantrag sind 
folgende Unterlagen in Bezug auf Ausschlussgründe einzureichen: (1) Eigenerklärung, dass 
die Ausschlussgründe des § 123 GWB nicht vorliegen, (2) Eigenerklärung über das Vorliegen 
von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 
Mindestlohngesetz (MiLoG), 3. Vorzulegende Nachweise der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: (1) Aktueller Auszug der Eintragung des Unternehmens in das Berufs- oder 
Handelsregister.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des 
Unternehmens und Umsatz mit Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind in den vergangenen 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren. (2) Eigenerklärung über das 
Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 3 
Mio. EUR für Personen- und Sachschäden sowie von mind. 3 Mio. EUR für 
Vermögensschäden oder Eigenerklärung, im Auftragsfalle einen entsprechenden 
Versicherungsvertrag zu schließen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über das jährliche Mittel der bei dem 
Unternehmen Beschäftigten und die Anzahl der Führungskräfte

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über drei realisierte Referenzprojekte über 
die Einführung von SAP S/4 HANA nebst Datenmigration einer vergleichbaren SAP in den 
vergangenen drei Jahren (frühestens 01.06.2022) Nachweis über drei realisierte 
Referenzprojekte über den Betrieb einer vergleichbaren SAP S/4 HANA - Landschaft über 
einen Zeitraum von mindestens einem Betriebsjahr den vergangenen drei Jahren (frühestens 
01.06.2022)
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 36,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (dezimal, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Herangehensweise nebst Personalkonzept
Beschreibung: Konzept zur Herangehensweise nebst Personalkonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (dezimal, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0,2
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Betriebs & Innnovationskonzept, Reaktionskonzept
Beschreibung: Betriebs & Innnovationskonzept, Reaktionskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (dezimal, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0,3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die 
Nachreichung, Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZM0C9
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vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, 
vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
RehaZentren der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: RehaZentren der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg gGmbH
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: RehaZentren der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
gGmbH
Registrierungsnummer: DE256873172
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70182
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: rehazentren-sap@menoldbezler.de
Telefon: 071186040681
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Kapellenstr. 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8b83d093-0a32-4d50-92e9-029c8b6a9486  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:rehazentren-sap@menoldbezler.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/03/2026 17:37:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 165148-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 48/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/03/2026
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